[image: ]
[image: ]
Information Musik- und InstrumentalausbildungProrektorat Fachbereiche
Fachbereich Musik

Studiengangvariante QUEST Kindergarten-Unterstufe (KGU) und Primarstufe (PS)

Musik ist ein Grundbedürfnis jedes Menschen. Gemeinsames Singen und Musizieren fördert die Ge-meinschaft und jeder Mensch findet beim Singen, Spielen auf Instrumenten sowie beim Bewegen und Tanzen seinen individuellen Ausdruck. Musik und Instrumentalspiel sind deshalb obligatorische Be-standteile in der Ausbildung zur Lehrperson wie auch in der späteren Unterrichtstätigkeit.


1. Studienjahr
Das 1. Studienjahr umfasst in der Studiengangvariante QUEST KGU die beiden Module 4202 Melodie und Rhythmus (HS) sowie 4256 Musikalisches Lernen initiieren und begleiten (FS). In der Studiengang-variante QUEST PS sind es die beiden Module 4199 Melodische und rhythmische Fertigkeiten (HS) sowie 4200 Lehrmethoden und Lernprozesse Musik (FS).
In diesen Lehrveranstaltungen werden einerseits die eigenen Fertigkeiten weiterentwickelt (Singstimme, Rhythmus und Koordination, Instrumentalspiel) und andererseits werden fachdidaktische Kompetenzen erworben. Das in diese Lehrveranstaltungen integrierte Instrumentalspiel konzentriert sich auf das sogenannte Schulinstrumentarium, das sind Xylophon, Ukulele und Melodica. Ausbildungsziel ist es, die Liedmelodien sowie auch Liedbegleitungen zu spielen und die Instrumente im Musikunterricht in Kindergarten und auf der Primarstufe einzusetzen. Eine Vorbildung auf diesen Instrumenten ist nicht nötig.

Wenn Sie über eine Vorbildung auf einem Instrument verfügen, was wir sehr begrüssen, können Sie für das Spielen der Liedmelodien und der Liedbegleitungen im Rahmen der Leistungsnachweise auch «Ihr(e)» Instrument(e) einsetzen. Dabei dürfen für Melodiespiel und Liedbegleitung unterschiedliche Instrumente verwendet werden. So können Sie zum Beispiel die Liedmelodie auf einem sogenannten Melodieinstrument spielen (z.B. Violine, Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete), die Liedbegleitung hingegen auf einem Begleitinstrument (z.B. Klavier, Gitarre, Ukulele).

Im ersten Studienjahr können im Fachbereich Musik keine Freifächer belegt werden.


2. Studienjahr
Im 2. Studienjahr finden die Musiklehrveranstaltungen in Gruppen à ca. 6 Personen statt. Im Vorder-grund steht das Gruppenmusizieren und Sie machen dabei auch Erfahrungen auf weiteren Musikinstrumenten. In den Lehrveranstaltungen werden zudem das Entwickeln von einfachen Arrangements für das Klassenmusizieren und das Anleiten von Gruppen thematisiert.

Für die Weiterentwicklung der persönlichen Fertigkeiten steht ab dem 2. Studienjahr ein kostenpflichtiges Freifachangebot zur Verfügung (Klavier, Gitarre, Ukulele, Gesang). In der Regel sind dafür die Randstunden der beiden Unterrichtstage Montag und Freitag vorgesehen. Der Unterricht findet in 2er- bis 5er-Gruppen statt und kostet pro Person und Semester CHF 250.


3. Studienjahr
Im 3. Studienjahr besuchen die Studierenden der Studiengangvariante OUEST KGU das Modul 5351 Musik, Bewegung, Wahrnehmung.

Für Studierende der Studiengangvariante QUEST PS sind im 3. Studienjahr im Fachbereich Musik keine obligatorischen Lehrveranstaltungen vorgesehen.

Beratung
Bei Fragen zur Wahl des Musikinstrumentes oder wenn Sie weitere Informationen zur Musik- und Instrumentalausbildung wünschen, wenden Sie sich bitte an die Leitung der Studiengangvariante QU-EST (KGU: benjamin.betschart@phtg.ch; PS: andrea.aurelio@phtg.ch)
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